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WORTE AUS DEM LANDESVORSTAND

Mit Verwaltungskompetenz, 
gewerkscha� licher Erfahrung 
und Berliner Per spektive für 
eine starke GdP

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
im November steigt unser Bundeskongress. Ich bin 
Anke Bühner-Dormeier und ich stelle 
mich zur Wahl für den Geschä� s-
führenden Bundesvorstand der GdP.

Anke Bühner-Dormeier
Landesschri� führerin

Seit April 2026 gehöre ich dem Geschä� s-
führenden Landesbezirksvorstand der 

GdP Berlin an und übernehme auch als 
BGB-Vorstandsmitglied Verantwortung im 
Landesbezirk. Bereits seit 1995 bin ich Ver-
waltungsbeamtin im gehobenen nichttech-
nischen Dienst und habe bei der Polizei 
Berlin in unterschiedlichen Aufgabenbe-
reichen Verantwortung übernommen und 
vielfältige Erfahrungen gesammelt. Die 
GdP braucht im GBV nicht nur Kolleginnen 
und Kollegen aus den operativen Bereichen, 
dem Funkwageneinsatzdienst, der Bereit-
scha� spolizei oder den Kripo-Dienststellen, 
sondern auch eine starke Stimme der Ver-
waltung. Gerade in Zeiten von Digitalisie-
rung, Fachkrä� emangel, wachsender Kon-

kurrenz um quali� ziertes Personal und zu-
nehmender Bürokratie sind Erfahrungen in 
Organisation, Verwaltung und Prozessge-
staltung unverzichtbar.

Meine Fachkompetenz, mein gewerk-
scha� liches En gage ment und meine lang-
jährige Berufserfahrung möchte ich in 
die Arbeit des Geschä� sführenden Bun-
desvorstands einbringen. Ich stehe für 
eine moderne und zukun� sorientierte Ge-
werkscha� sarbeit, die die Interessen aller 
Beschä� igten vertritt und dabei die beson-
deren Herausforderungen der Hauptstadt 
im Blick behält. Berlin steht wie kaum ein 
anderes Bundesland für die Herausforde-
rungen einer modernen Verwaltung und 
einer vielfältigen Sicherheitslandscha� . 

Wer die Hauptstadtperspektive einbringt, 
kennt die Anforderungen an Bundespoli-
tik, Verwaltung und Interessenvertretung 
aus nächster Nähe und kann wichtige Im-
pulse für die bundesweite Gewerkscha� s-
arbeit setzen.

Die Beschä� igten stehen täglich vor kom-
plexen Aufgaben, steigenden Erwartungen 
und sich verändernden Rahmenbedingun-
gen. Diese Herausforderungen kenne ich 
aus eigener Erfahrung. Deshalb werde ich 
mich dafür einsetzen, dass die Anliegen 
der Kolleginnen und Kollegen auf Bundes-
ebene Gehör � nden und in Entscheidungen 
ein� ießen. Aus meiner beru� ichen und ge-
werkscha� lichen Arbeit weiß ich, wie wich-
tig funktionierende Strukturen, e�  ziente 
Prozesse und transparente Entscheidun-
gen für eine starke Organisation sind. Eben-
so wichtig sind für mich eine wertschätzen-
de Kommunikation, Praxisnähe und gute 
Arbeitsbedingungen für alle Beschä� igten. 
Gemeinsam aktuelle Herausforderungen 
anzugehen und tragfähige Lösungen zu 
entwickeln, ist für mich ein zentraler Auf-
trag gewerkscha� licher Arbeit. Ich stehe für 
En gage ment, Verlässlichkeit und eine star-
ke Stimme der Beschä� igten. Diese Wer-
te möchte ich im Geschä� sführenden Bun-
desvorstand der GdP vertreten – Für Deine 
Interessen, für eine starke GdP. I
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
der goldene Oktober liegt vor uns und die Sommerzeit neigt sich dem Ende zu. Gleichzeitig werden die Koalitionsverhandlungen die Zukun� 
von Polizei, Feuerwehr und Verwaltung entscheidend prägen. Auf Seite 1 begrüßt euch diesmal unsere Landesschri� führerin Anke Bühner-

Dormeier. Seite 2 blickt auf unsere große Kundgebung vor dem Abgeordnetenhaus zurück. Auf Seite 3 berichten wir über unsere Senioren und 
ihre enge Verbundenheit mit den tschechischen Kollegen. Auf Seite 4 würdigen wir besondere Geburtstage sowie unsere Kollegin Regina 
Valentine. Auf den Seiten 6 und 7 � ndet ihr wie immer Geburtstage, Jubiläen und kommende Veranstaltungen. Ich wünsche euch viel Freude 

beim Lesen der Oktober-Ausgabe! 
Euer Landesredakteur Dirk Bö� ger 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
der goldene Oktober liegt vor uns und die Sommerzeit neigt sich dem Ende zu. Gleichzeitig werden die Koalitionsverhandlungen die Zukun� 
von Polizei, Feuerwehr und Verwaltung entscheidend prägen. Auf Seite 1 begrüßt euch diesmal unsere Landesschri� führerin Anke Bühner-

Dormeier. Seite 2 blickt auf unsere große Kundgebung vor dem Abgeordnetenhaus zurück. Auf Seite 3 berichten wir über unsere Senioren und 
ihre enge Verbundenheit mit den tschechischen Kollegen. Auf Seite 4 würdigen wir besondere Geburtstage sowie unsere Kollegin Regina 
Valentine. Auf den Seiten 6 und 7 � ndet ihr wie immer Geburtstage, Jubiläen und kommende Veranstaltungen. Ich wünsche euch viel Freude 

DEINE GdP FÜR DICH

Impressionen unserer Besoldungs-Kundgebung 
vor dem Abgeordnetenhaus Ende August

Wir waren laut, wir waren deutlich 
und wir werden wiederkommen. 

Tolle Stimmung mit 600 Kolleginnen 
und Kollegen und erstklassigen Reden 
von Landeschef Stephan Weh, Landes-
vize Thorsten Schleheider, Mischa Auch-

Schwelk aus dem GdP-Bezirksgruppen-
vorstand Feuerwehr, dem GPR-Vorsitzen-
den Jan Landmann und Daniela Ortmann 
von unserer Schwestergewerkscha�  
ver.di. Wir danken auch Innensenatorin 
Iris Spranger und Finanzsenator Stefan 

Evers, dass sie sich nicht gedrückt ha-
ben, und den anwesenden Abgeordneten, 
stellvertretend vor allem Burkard Dregger 
(CDU) und Gollaleh Ahmadi (Bündnis 90/
Die Grünen), die über die komplette Dauer 
zugehört haben. I
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Hier findest Du uns  
in den Social-Media-Kanälen @gdpberlin @GdPHauptstadtgdp_berlin@gdpberlin @GdPHauptstadtgdp_berlin @GdP_Berlin

Besuch bei Freunden
Bereits zum dritten Mal besuchten GdP-Mitglieder 
der Seniorengruppe der Direktion 3 ihre 
tschechischen Kollegen in deren Heimatland. 
Manfred Rigow organisierte über viele Jahre hinweg 
mit großem Engagement Freundschaftstreffen mit 
den pensionierten Kollegen. Die Pandemie unterbrach 
jedoch die bestehenden Kontakte.

Von Michael Rosensky

Inzwischen belebte Peter Rhode die Verbin-
dungen zu unserem Nachbarland wieder 

und übergab dem frisch gewählten Vorsit-
zenden der Seniorengruppe, Michael Kusatz, 
den Staffelstab der GdP.

Auf Einladung des Vorsitzenden der tsche-
chischen Gewerkschaft fuhren wir nach Prag. 
Dort wurden wir sehr kollegial und herzlich 
empfangen. Die Dolmetscher hatten viel zu 
tun, denn wir tauschten uns intensiv über 
unsere Arbeit und viele gemeinsame Themen 
aus – teilweise bis tief in die Nacht hinein. 
Ein besonderer Höhepunkt war der gemein-
same Besuch einer urigen Prager Gaststätte.

Anschließend folgten wir einer Einla-
dung nach Pardubice und nahmen dort 

an einem jährlich stattfindenden Memori-
al teil. Bei sportlichen und geistigen Wett-
kämpfen traten die tschechischen Kolle-
ginnen und Kollegen gegeneinander an. 
Im Anschluss wurden zahlreiche Medail-
len und Urkunden verliehen. Auch die Bür-
germeisterin von Pardubice war mit ihrem 
Kind und ihrem Hund dabei und richtete 
anerkennende Worte an die Teilnehmen-
den.

Nun steht der Gegenbesuch an: Vom  
6. bis 8. Oktober 2026 dürfen wir unsere 
tschechischen Freunde in Berlin begrüßen. 
Geplant sind unter anderem Besuche ver-
schiedener Dienststellen sowie die gemein-
same Einkehr in eine Altberliner Kneipe.

Die Senioren der Direktion Ost freuen 
sich auf den Besuch der tschechischen Kol-
legen in den Räumen der GdP-Geschäftsstel-
le in Berlin.  I
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4 Berlin | Deutsche Polizei  10/2026 DP„ Landesvize Thorsten Schleheider im Tagesspiegel mit harscher Kritik am Umgang des Senats mit dem Hackerangri� 

Der Landesvize der Gewerkscha�  der Polizei (GdP), Thorsten Schleheider, gab ein vernichtendes Urteil ab: „Dieser Cyberangriff  reiht 
sich nahtlos in die Serie an derartigen Vorfällen rund um unsere Behörden ein. Er hat Berlins Politik einmal mehr deutlich vor Augen 
geführt, dass hier über Jahre gepennt wurde“, sagte Schleheider. Es sei richtig, sich nicht erpressen zu lassen. „Aber es kann nicht 

sein, dass hier tagelang hochsensible Daten geraubt wurden und die einzige Reaktion scheinbar darin besteht, die Beschä� igten 
anzuweisen, ihre Passwörter zu ändern. Das zeugt schon von einer gewissen Hilfl osigkeit“, sagte er. Seine Kollegen seien nicht 
schuld, dass die IT-Sicherheit im Land Berlin jahrzehntelang an die Wand gefahren worden sei. „Wir erwarten von einer neuen 
Landesregierung, dass sie ein umfassendes inhaltliches Konzept vorlegt, sta�  Phrasen von Digitalisierung zu dreschen“, sagte 
Schleheider. „Das System hat gravierende Lücken, wir sind auf vielen Ebenen angreifbar.“ Das müsse endlich ein Ende haben.

„
Der Landesvize der Gewerkscha�  der Polizei (GdP), Thorsten Schleheider, gab ein vernichtendes Urteil ab: „Dieser Cyberangriff  reiht 
sich nahtlos in die Serie an derartigen Vorfällen rund um unsere Behörden ein. Er hat Berlins Politik einmal mehr deutlich vor Augen 
geführt, dass hier über Jahre gepennt wurde“, sagte Schleheider. Es sei richtig, sich nicht erpressen zu lassen. „Aber es kann nicht 
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Die GdP-Direktion 1 gratuliert 
Heinz zum 100. Geburtstag!

Ein solches Jubiläum erlebt man wahrlich nicht alle Tage: Am 
18. August 2026 feierte unser langjähriges GdP-Mitglied Heinz 

seinen 100. Geburtstag. Zu diesem außergewöhnlichen Ehrentag 
ließen es sich die Bezirksgruppenvorsitzende der Direktion 1, Tri-
xi, und ihr Stellvertreter Frank nicht nehmen, persönlich vorbeizu-
schauen und die herzlichsten Glückwünsche der gesamten Gewerk-

scha�  zu überbringen.
Es wurde ein rundum 

gelungener und herzli-
cher Besuch voller Ge-
schichten. Angespro-
chen auf das Geheim-
nis seines hohen Alters, 
fand Heinz eine liebevol-
le Antwort: Das habe er 
ganz allein der großar-
tigen P� ege seiner Ehe-
frau zu verdanken. Die 
92-Jährige ist selbst ein 

wahres Energiewunder – sie bewältigt den gemeinsamen Alltag 
und die Einkäufe noch komplett eigenständig.

Am Ka� eetisch kam auch die Romantik nicht zu kurz: Das Paar 
verriet, dass der gemeinsame Weg vor genau 50 Jahren mit einer ein-
fachen Zeitungsannonce begann. Eine Anzeige, die das Fundament 
für eine große Familie legte, denn mittlerweile blicken die beiden 
stolz auf eine große Schar von Enkeln und Urenkeln.

Die GdP-Bezirksgruppe Direktion 1 bedankt sich für die jahr-
zehntelange Treue und den herzlichen Empfang. Sie wünscht dem 
Jubilar und seiner Frau für die Zukun�  von Herzen alles Gute, stabi-
le Gesundheit und noch viele gemeinsame, glückliche Jahre!

Blumengruß der GdP zum 
90. Geburtstag

Anlässlich seines 90. Geburtsta-
ges überbrachten die Bezirks-

gruppenvorsitzende der Direktion 1, 
Trixi, und Ming dem Jubilar Horst ei-
nen Blumengruß der Gewerkscha�  
der Polizei.

Bei ihrem Besuch trafen sie jedoch 
nur seine Tochter an, die die Blumen 
stellvertretend entgegennahm. Der 
Jubilar selbst war bereits bei seiner 
Freundin und mit den Vorbereitungen 
für seine Geburtstagsfeier beschä� igt.

Seine Tochter berichtete, dass 
Horst seinen besonderen Ehrentag 
am Nachmittag im Kreise seiner Familie, ehemaliger Kolleginnen 
und Kollegen aus seiner Dienstzeit sowie zahlreicher Weggefährten 
feiern werde. Viele Gäste hatten ihr Kommen zugesagt, um diesen 
besonderen Anlass gemeinsam mit ihm zu begehen.

Die GdP wünscht Horst weiterhin Gesundheit, Lebensfreude und 
viele schöne Momente im Kreis seiner Familie und Freunde.
Beatrice Hsu

Danke, Regina Valentine!

Nach 23 Jahren im Personalrat der Direk-
tion 4 und ebenso vielen Jahren als Vor-

standsmitglied unserer Bezirksgruppe war 
es am 25. August 2026 an der Zeit, einmal 
Danke zu sagen.

Im Rahmen der Vorstandssitzung verab-
schiedeten wir Regina Valentine aus dem 
aktiven Berufsleben. Seit dem 1. September 
2026 be� ndet sie sich in der wohlverdien-
ten Rente. Vor allem im Tari� ereich unseres 
Personalrates hinterlässt sie eine große Lü-
cke, die nur schwer zu schließen sein wird.

Erfreulicherweise bleibt Regina unserer 
Bezirksgruppe weiterhin als Vorstandsmit-
glied erhalten. Kün� ig wird sie jedoch mehr 
Zeit haben, ihren neuen Lebensabschnitt zu 

genießen und ihre hinzugewonnene Freizeit 
zu gestalten.

Regina war stets der Ruhepol in unserem 
Vorstand. Mit ihrer jahrzehntelangen Erfah-

rung stand sie uns jederzeit mit Rat und Tat 
zur Seite und bewahrte uns vor so mancher 
gewerkscha� lichen Untiefe. Ihre Herzlich-
keit, Hilfsbereitscha�  und Empathie zeich-
neten sie besonders aus.

Liebe Regina, der gesamte Vorstand 
dankt Dir von Herzen für Dein langjähriges 
En gage ment. Wir wünschen Dir für Deinen 
neuen Lebensabschnitt alles erdenklich 
Gute, vor allem Gesundheit und viele schö-
ne Erlebnisse. Bleib so lebenslustig, wie Du 
bist!

Alles Gute!

Der Vorstand der Bezirksgruppe 
Direktion 4
Oliver Kurzke,
Vorsitzender
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„ GdP-Sprecher Jendro zur extremen Einsatzbelastung durch Staatsbesuch, Demos, Rockerkorso und Co. in der Berliner Morgenpost

Das ist schon Wahnsinn, was unsere Kollegen die nächsten Tage und Wochen stemmen 
müssen“, sagt Benjamin Jendro, Sprecher der Berliner Gewerkscha�  der Polizei (GdP). 

„Abgesehen von diversen Parteiveranstaltungen, unzähligen Mietendemos und einem 
Rockerkorso dann mal eben noch parallel EZB-Rat und so einen gigantisch aufgeblähten 
Staatsbesuch über die Bühne zu bringen, das wird die Hauptstadtpolizei weit über die 
Belastungsgrenze bringen und für reihenweise Mehrarbeit, Alarmierungen und verkürzte 
Ruhezeiten sorgen.“

Denk an Deine Angaben! 
Wir möchten an dieser Stelle darauf hin-
weisen, dass Anspruch auf unsere Leis-
tungen nur für diejenigen besteht, die ihre 
 Mitgliedsbeiträge korrekt bezahlen. Das 
Land Berlin übermittelt uns eventuelle Än-
derungen aber nicht. 

Insofern bitten wir Euch, wenn Ihr um-
gezogen seid oder endlich befördert  wurdet, 
sich die Ausbildung verlängert hat oder Ihr 
in den verdienten Genuss  Eurer Pension 
oder Rente kommt, es bei uns kundzutun. 
Nur so können wir  Eure  Mitgliedsbeiträge 

korrekt einstufen und schicken Post nicht 
ins Nirwana. Bitte  meldet etwaige Ände-
rungen  direkt an unsere Mitgliederverwal-
tung 

 mitgliederverwaltung@gdp-berlin.de. I

Deine GdP 
bei den 

Einstellungen 
zum mi� leren 

Dienst 
Herbst 2026
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„ Landeschef Weh mit scharfer Kritik am geplanten Besoldungsreparaturgesetz in Die Zeit.

Öff entlicher Dienst – Milliarden-Nachzahlung: Beamte drängen auf schnelle Lösung. Die Gewerkscha�  der Polizei 
will Druck auf den Senat machen. GdP-Landeschef Stephan Weh warnte mit Blick auf den Gesetzentwurf vor 
„Taschenspielertricks“. „Es geht hier nicht um Geschenke und wir sind auch nicht auf dem Jahrmarkt. Wir leben
in einer Demokratie, in der das Beamtentum und eine amtsangemessene Alimentation in unserer Verfassung 
stehen.“

Geburtstage 
80 Jahre
Brigi� e Brünig Dir 2
Bruno Chowanietz Dir 2
Lothar Flenz Feuerwehr
Bernhard Lucks Feuerwehr
Peter Müller Dir E/V
Georg Pleschka Dir 2
Bernd Warning LPD/PPr

85 Jahre
Ronald Busch LKA
Dietrich Kleinig PA
Hans-Peter Magedanz 
Dir E/V
Sieglinde Saborowski BüO
Werner Schliwa Dir 3 (Ost)

86 Jahre
Helga Drinkewitz Dir 2
Günter Ermonis Dir E/V
Bernd Fehlinger Dir E/V
Christa Hürter Dir 4
Ralf Meier Dir 1

87 Jahre
Günter Glimm Dir E/V
Peter Niegisch LPD/PPr
Klaus Schönig Dir 5

88 Jahre
Ingrid Hinsberger LKA
Waltraud Klapproth PA
Dietrich Klaus Dir 4
Hans-Joachim Lemke Dir 1
Manfred Nickel Dir 5

89 Jahre
Dieter Buhl LKA
Joachim Kuesel Dir E/V
Helmut Pech Dir E/V
Horst Ragutze Dir E/V

90 Jahre
Hermann Götz LPD/PPr
Wolfgang Grunwaldt Dir 1
Ingeburg Herrmann LKA
Juergen Koch Dir E/V
Dieter Sommer Dir 1
Manfred Westerkowsky Dir 4

91 Jahre
Werner Goldbach Direktion 5
Johanna Kannenberg LKA
Horst Seidler Direktion E/V

92 Jahre
Horst Chmielewski Dir 5
Karin Grohmann PA
Ruth Kabbe Dir 2

95 Jahre
Hildegard Heinze Dir 4
Herta Müller PA

96 Jahre
Hasso Lanze LPD/PPr

99 Jahre
Udo Di� berner Dir 4

101 Jahre
Helga Beer Dir E/V

Jubiläen 
25 Jahre 
Mischa Auch-Schwelk Feuerwehr
Thorsten Beuchert Dir E/V  
Susen Brennicke Dir E/V  
Björn Buske Dir 3 (Ost) 
Holger Fritzsche Dir E/V  
Florian Goldmann Feuerwehr
Andreas Groß Dir 2 
Florian Hoff mann Dir 5 
Jacqueline Kle� ke Dir E/V  
Bodo Krenzel Feuerwehr
Christian Launer Dir 5 
Torsten Leuschel Dir 2 
Boris Lompa Dir 5 
Ronny Matschas Dir E/V  
Jenny Müller Dir 1 
Gordon Rauch PA 
Björn Runzler Dir 4 
Stephan Schönborn Dir E/V  
Christian Schultze Feuerwehr
André Suckow Dir E/V  
Dirk Tschernig LKA
Jens von Haacke PA 
Thomas Winkler Dir 5 
Stefan Ziegenhagen ZeSo

40 Jahre  
Andre Bleuel PA 
Gabriela Friedrich LKA
Klaus-Dieter Frischmuth LPD/
PPr/ZS  
Dieter Großhans Dir 3 (Ost) 
Cornelia Habermann BüO
Martin Herber Dir E/V  
Steff en Merkel Dir E/V  
Thomas Ruprich LPD/PPr/ZS  
Rene Ullmann Feuerwehr
Stephan von Barany LKA
Andre Zimmer Dir 5 
Shinji Zloch PA 

50 Jahre
Heinz Fuge PA 
Rainer Kascha Dir 5 
Dieter Sommer Dir 1 
Gisela Tolksdorf PA 
Karl-Heinz Töwe Dir 2 

60 Jahre
Dietrich Kleinig PA 
Bernd Ma� hes Dir E/V  
Peter Tründelberg Dir 2  

70 Jahre  
Gerhard Meißner Feuerwehr

Die Senioren der Polizei-
akademie (PA), ehemals 
ZSE, trauern um Klaus-Jür-
gen Thiede. Klaus war viele 
Jahre Mitglied im Vorstand 
der Seniorengruppe PA so-
wie im Landesseniorenvor-
stand.

Er war immer zur Stel-
le, wenn er gebraucht wur-
de  – als Wahlhelfer, mit 
dem fahrbaren Wahllokal, 
oder bei der Unterstützung 
der GdP auf Großveranstal-
tungen. Mit viel Herzblut 
organisierte er Aus� üge und Feierlichkeiten für die Seniorin-
nen und Senioren und stellte liebevoll Lunchpakete für seine 
Weggefährten zusammen.

Unser besonderer Dank gilt seinem Sohn Dirk, der sich auf-
opferungsvoll um seinen Vater kümmerte und ihm noch drei 
schöne gemeinsame Jahre ermöglichte.

Lieber Klaus, wir werden Dich in unseren Herzen behalten. 
Du warst nicht nur ein engagierter Kollege, sondern auch ein 
wahrer Freund. Peter Laszig
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Die Senioren der Polizeiakademie 
trauern um Klaus-Jürgen Thiede

5. Februar 1947 bis 4. August 2026



DP Deutsche Polizei  10/2026 |  Berlin 7„ Landesvize Schleheider in der Berliner Morgenpost zu den Plänen der Grünen und Linken in Sachen ASOG

Kritik daran kam unmi� elbar von der Berliner Gewerkscha�  der Polizei (GdP). „Wer angesichts der alltäglichen Gefahren auf unseren Straßen 
und in den Wohnhäusern dieser Stadt ernstha�  meint, CDU und SPD haben den Bogen überspannt, sollte sich endlich mal aus seiner 

ideologischen Blase herausbewegen“, sagte Landesvizechef Thorsten Schleheider. „Berlin musste vor gut einem Monat einen weiteren 
terroristischen Anschlag erleben, bei dem eine Frau ihr Leben verloren hat und mehr als 30 Personen verletzt wurden.“ Die Berliner wollten 
Sicherheit und dass Polizei und Justiz Möglichkeiten besitzen, sie besser zu schützen. „Wer nicht akzeptiert, dass innere Sicherheit auch 
im Fokus einer zukün� igen Landesregierung eine der tragendsten Säulen darstellen muss, kann keine Verantwortung übernehmen“,
so Schleheider. Tatsächlich ha� e eine repräsentative Civey-Umfrage im Namen dieser Redaktion erst vor Kurzem ergeben, dass sich 
70 Prozent der Berlinerinnen und Berliner eher mehr Videoüberwachung im öff entlichen Raum wünschen als weniger.

„
Kritik daran kam unmi� elbar von der Berliner Gewerkscha�  der Polizei (GdP). „Wer angesichts der alltäglichen Gefahren auf unseren Straßen 
und in den Wohnhäusern dieser Stadt ernstha�  meint, CDU und SPD haben den Bogen überspannt, sollte sich endlich mal aus seiner 

ideologischen Blase herausbewegen“, sagte Landesvizechef Thorsten Schleheider. „Berlin musste vor gut einem Monat einen weiteren 
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Wer kümmert sich,
wenn ich einmal ausfalle?

MEDIRENTA übernimmt Ihre Beihilfe-, Kranken- und Pflegekostenabrechnungen.
Als GdP-Mitglied profitieren Sie von besonderen Vorteilen.

Sorgen Sie vor! Fragen Sie nach dem Notfall-Tarif: 030 / 27 00 00
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Beihilfe – leicht gemacht! www.medirenta.de

Für nur7,–€monatlich
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Veranstaltungen

LKA

Wann: Donnerstag 29. Oktober, 16 Uhr.
Kontakt: Du möchtest dabei sein? Melde 
dich per Mail bei: lka@gdp-berlin.de.

Bez.-Gr. Dir 5

Wann: Dienstag, 14. Oktober, 16 Uhr.
Wo: Restaurant Split, Blücherstraße 2, 
10961 Berlin-Kreuzberg.
Kontakt: Claudia Ahlrepp, Tel.: (0173) 
9100929 (gern WhatsApp/SMS).

Frauengruppe

Wann: Mi� woch 28. Oktober, 16 Uhr.
Wo: Großer Sitzungsraum GdP-Landesge-
schä� sstelle Berlin, Kurfürstenstraße 112, 
10787 Berlin-Schöneberg.

Seniorengruppen

Dir 1
Wann: Mi� woch, 4. November, 13 Uhr.
Wo: Restaurant Dorfaue, Alt-Wi� enau 56, 
13347 Berlin-Reinickendorf.
Kontakt: Werner Faber, Tel.: (030) 4032839.

Dir 2
Wann: Dienstag, 6. Oktober, 15 Uhr.
Wo: Spanisches Restaurant „El Manuel“, 
Sandstraße 37/Ecke Meydenbauerweg, 
13593 Berlin-Spandau.
Wann: Dienstag, 3. November, 15 Uhr.
Wo: Spanisches Restaurant „El Manuel“, 
Sandstraße 37/Ecke Meydenbauerweg, 
13593 Berlin-Spandau.
Kontakt: Regina Geisler, 
Tel.: (030) 92124397, oder 
Jürgen Gesch, Tel.: (03322) 210390.

Dir 3
Wann: Dienstag, 20. Oktober, 14 Uhr.
Wo: Stad� eilzentrum/Volkssolidarität, 
Marzahner Promenade 38, 12679 Berlin-
Marzahn.
Info: Mitgliederversammlung.
Kontakt: Michael Kusatz, Tel.: (0176) 
80589142,  E-Mail: michaelkusatz@gmx.de.

Dir 4
Wann: Mi� woch, 14. Oktober, 16 Uhr.
Wo: Lokal „Adria-Grill“, Kaiser-Wilhelm-
Straße 55, 12247 Berlin-Lankwitz.

Kontakt: Peter Müller, Tel.: (030) 7967520, 
oder Erika Schink, Tel.: (030) 74771820.

Dir 4 Fahrradgruppe
Wann: Dienstag, 13. Oktober.
Info: Treff punkte und Zeiten werden 
 individuell festgelegt.
Kontakt: Bernd Bednarek, Tel.: (0173) 2194737.

Dir 5
Wann: Dienstag, 6. Oktober, 14 Uhr.
Wo: Restaurant Split, Blücherstraße 2, 
10961 Berlin-Kreuzberg.
Kontakt: Renate Katzke, Tel.: (0173) 1685766.

LKA
Wann: Dienstag, 6. Oktober, 13 Uhr.
Wo: Restaurant Julchen Hoppe, Rathaus-
straße 25, 10178 Berlin-Mi� e.
Kontakt: Bärbel Thieler, Tel.: (030) 6043174, 
oder Jürgen Heimann, Tel.: (030) 7217547.

Dir E/V
Wann: Donnerstag, 22. Oktober, 17:30 Uhr.
Wo: Preußisches Landwirtshaus (am Olym-
piastadion), Flatowallee 23, 14055 
Berlin-Charlo� enburg.
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Nachbesetzung einer Vorstandsposition
4.  Bericht über die Tätigkeiten des Landes-

bezirkes GdP Berlin
5. Geselliges Beisammensein
Kontakt: Bernd Lange (Zu- oder Absage 
bis zum 14. Oktober 2026), Tel.: (0172) 
3834877 (auch über WhatsApp) oder 
E-Mail: berndlakies@aol.com

Dir E/V Fahrradgruppe
Wann: Mi� woch, 7. Oktober.
Infos über die Touren: jeden ersten 
 Mi� woch im Monat, GdP-Gäste stets 
 willkommen!

Kontakt: Manfred Neumann, 
Tel.: (030) 3662732 oder  
E-Mail: mch.neumann@yahoo.de.

LPD/PPr/ZS
Wann: Dienstag, 3. November, 16 Uhr.
Wo: Restaurant „Frabea“, Afrikanische 
Straße 90/Otawistraße, 13351 Berlin- 
Wedding.
Kontakt: Alberto Fourneaux, Tel.: (030) 
4651559,   E-Mail: a.fourneaux@gmx.de.

PA
Wann: Dienstag, 27. Oktober, 15 Uhr.
Wo: Lokal Adria-Grill, Kaiser-Wilhelm- 
Straße 55, 12247 Berlin-Lankwitz.
Kontakt: Peter Laszig, Tel.: (03321) 
7459655, Chang Hsu, Tel.: (0176) 47087388, 
oder Bernd Böhme, Tel.: (030) 85719550.

BüO
Wann: Mi� woch, 14. Oktober, 15 Uhr.
Wo: Restaurant Fischer und Lustig, 
 Poststraße 26, 10178 Berlin-Mi� e, im 
 Nikolaiviertel, um die Ecke vom Alexander-
platz.
Info: Wahlversammlung zur Wahl  einer/
eines stellvertretenden Seniorengruppen-
vorsitzenden.
Kontakt: Rita Grätz, Tel.: (0171) 3895760, 
 E-Mail: jumi52@gmx.de.

Motorradfahrten aller Seniorengruppen
Wann: jeden Monat seit April, 
um den 21. des jeweiligen Monats herum 
± 1–2 Tage.
Info: Ab Saisonbeginn wird über den 
  E-Mail-Verteiler über Datum, Uhrzeit, 
 Treff punkt und Routenstrecke je nach 
 We� erlage informiert.
Kontakt: Alberto Fourneaux, Tel.: (030) 
4651559,   E-Mail: a.fourneaux@gmx.de.

Anzeige




